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(1844b—2) Goneur»»u»s<flrelbun8.

Mi t Beginn des nächsten Schuljahres
(16. September) werden in der l. l. Marine»
Atadcmic zu Fiumc mehrere Züglingsplähe
(ganz» und halbfreic Acrarial', dann Zahlpla'tzc)
zu besehe» sein.

Der Eintritt findet sowohl in den ersten
als auch in den zweiten und dritten Jahrgang
statt.

Die allgemeinen Nedina.una.cn für die Auf-
nahme sind iu Nr. 103 dieser Zeitung vom
5. Mai d. I . enthalten.

Die Gesuche um Aufnahme find sammt
den erforderlichen Vciln^en bis längstens

1 0. A u gust
im vorgeschriebenen Wege hier einzubringen

Wien im April 1U«4.
Vom l . l . ReichsKriegsministerium (Marine

Section).

(1842-2) Cuneurskunämnckunu. Nr. 3426,
Vcim politischen Forstdicnste im Küsten-

lande sind drei provisorische Forstgehilfenstellcn
zu besetzen, mit welchen eine Bestallung jähr-
licher WO fl., ein Schreibpauschale von 10 fl.
und das für äußere Dicnstverrichtungcn nor-
mierte Ganggeld verbunden ist.

Bewerber um diese Stellen, mit welchen
zwar lein Anspruch aus definitive Anstellung,
jedoch im Falle einer entsprechenden Verwen-
dung nud Ablcguug der vorgeschriebene» Prü»
fung die Aussicht auf eine definitive l. l. Forst-
wartstclle verbünde» ist, haben ihre Gesuche
uutcr Nachwcisung ihrer Schulbildung, der
Kenntnis nebst der deutschen, der italienischen
oder südflavischcn (slovenischcn oder kroatische»)
Sprache, der physischen Eignung für den Forst«
dienst und ihre bisherigen forstlichen Dienst«
leistungen

b innen dre i Wochen

bei dieser l. k. Statthalterei einzubringen.
Nach Maßgabe des GeseiM vom 19. April

1872. L. G. Bl , Nr. «0. und der Ministerial'
Verordnung vom 12. Jul i 1872, N. G. V l .
Nr, 98, genießen anfpruchsbcrechtigtc Unter'
ofsicicre bei unter andern gleich qualifizierten
Bewerbern den Vorzug und haben ihre mit
dem Certificate belegten Gesuche, wenn sie noch
im activen Dienste stehn:, durch die vorgesetzte
Militärbehörde, sonst aber unmittelbar hier»
amts einzubriugcu.

Trieft am 22. April 1884.
Von der l. k. Statthalterei.

(1860-1) Kunämuckun«. Nr. 3188.

Mi t Beginu des nächsten Schuljahres
1884/85 gelangen zwei Ialob von Schellen-
burg'sche Stiftplätze iu der f. k. Thcresianischen
Atadcmie in Wicu zur Besetzung.

Zum Genusse dieser Stiftplätzc siud Söhne
des traiuischcu Adels berufen, welche das achte
Lebensjahr vollendet und das 12. nicht über»
schritten uud weuigstcns die zweite Voltsschul.
classc mit gutem Erfolge zurückgelegt haben.
Für die Equipierung und für andere Neben»
auslagcu haben die vo» Schellcnburg'schcu
Stiftlinge eiueu Jahresbeitrag von 200 fl. aus
Eigenem in vierteljährigen Raten bei der aka-
demischen Casse zu erlegen.

Die mit Nachweisnug dieser Erfordernisse,
dann mit dem Taufscheiue dem Impfungs»
zcuguissc, dem ärztlichen Zeuguissc über die
vollkommene Gesundheit und geraden Ko'lpcr-
bau, endlich mit den Beweisen über den Adel,
wofcrne er nicht notorisch ist, gehörig belegten
Gesuche sind längstens

bis 5. I u u i 1884
beim trainischen Landcsausschusse cinznbringe».

(1859-1) ikekrerftelle. Nr. 215.
An der vierclassigeu Volksschule in Scifeu»

berg ist die vierte Lchrerstelle mit dem Jahres»
gchalte von 400 fl. iu definitiver Eigenschaft
zu besetzen,

Bewerber um diese Dienstcsstellc habeu
ihre documeutierteu Gesuche im vorgeschriebenen
Wege

b is 20. M a i l. I .
Hieramts zu überreichen.

! K. t. Bezirksschulrats) Rudolfswert, am
5 26. April 1884.
Der l. l. Vczirtshauptmann als Vorsitzender:

Ekel iu. p.

(1780-3) Diurmstenftelle. Nr. 19.
Von der gefertigten t. k. Bezirlshaupt-

mannschaft wird ein Diurnist mit dem Dinr»
mim Per ein Gulden, welches bei entsprechen-
der Vcrwcnduug erhöhet werden kann, aus»
genommen.

Verläßlichkeit, schöne, geläufige Handschrift,
Kenntnis beider Landessprachen uud einige
Vcrtrantheit mit dem politischen Kanzleimani»
pulationsgeschäste sind erforderlich.

Gesuche bis 15 . M a i l. I . Hieramts.
K. l. Äezirtshauptmanuschaft Kraiuburg,

am 28. April 1884.

(1834-2) Kunämuckung. Nr. 8534.

Vom k. k. städt.'dclcg, Bezirksgerichte Lai-
bach wird bekannt gegeben, dass behufs

Anlegung des neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Scla (bei St .

Marciu)
gemäß 8 15 des Gesetzes vom 25, März 1874,
Nr. 12 L. G. Bl., die Localerhcbungcn auf den

14. M a i 1884

uud die folgende» Tage, jedesmal halb 9 Uhr
vormittags, in der Gcrichtstanzlei mit dem
Beifügen angeordnet werde», dass zu dcnsclbcu
alle jcue Persouc», welche a» der Ermittlung
der Besitzverhältnissc ein rechtliches Interesse
haben, erscheinen und alles zur Aufklärung
sowie znr Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor»
bringen töuue».

K. t. städt.-delcg. Bezirksgericht Laibach,
am 30. April 1884.

(1735-3) Ziunämackun«. Nr. 2715.
Vom k, k. Bezirksgerichte Gottschee wird

bekannt gemacht, dass die aus Grundlage der
zum Behufe der

Anlegung des neuen Grnndbuches für
die Steuergemcindc Altfriesach

gepflogenen Erhcbuugcu verfassten Bcsitzbogen
nebst dem berichtigte» Licgcnschaftsvcrzeichmsse,
der berichtigten Mappe und dem Erhebuugs-
Protokolle iu dieser Gcrichtskanzlci vom 28sten
April 1884 augcfnngen zur allgemeinen Ein-
ficht auflicgcn.

Für den Fall, als Einwendungen gegen
die Richtigkeit der Bcsitzbogc» erhoben werden
sollten, wird zur Vornahme der weiteren Er-
hebungen der Tag auf den

12. M a i 1884
hicrgcrichts angeordnet.

Denjenigen Parteien, welche die Nichtüber«
tragung einer amortisierbaren Hlipothetarfor»
dcruug begehren können, wird bedeutet, dass
sie binnen 14 Tagen um die NichtÜbertragung
ansuchen muffe,!, uud dass die Verfassung dcr°
jcuigcu Grundbuchscinlagcn, iu Auschung deren
ci» solches Begehre» gestellt werden tan», nicht
uor Ablauf vou 14 Tageu nach der Kund»
machuug dieses Edictcs stattfiudeu werde.

K. t. Bezirksgericht Gottschce, am 23 April
1884.

(1855 -2) Ziunümallmnss.
Bei der am 2. Mai 1684 nach dem V" '

losttugsplauc vorgenommenen Ziehung von
120 Losnummern des Loltcrie'Anlehens del
Stadt Laibach sind gezogen worden:
Nr. 22 965 mit dem Gewinne von . 20 000 si

.. 61845 „ „ „ „ - 1500"
„ 543 500.
„ 51188 ., 500.,

und Nr. 2120, 2425. 2569. 3174. 3650, 45i»'
5295. 5710, 6039, 6462. 7098. 7319. 782?'
8317, 8400. 8791. 8874, 8949. 9550, 984".
10655. 10950. 12012. 12518, 12751, M A
14690. 14903, 15148. 15576, 17209. 1813 '
18455. 18663, 19365, 2003«, 20490. 20,M>
23019. 23652, 25193, 25414. 26413. 2 l ^
26717, 26743. 26773. 26826, 27487. 275^
27595, 28940. 29454. 29476. 31001, 33^'
34184, 34222, 34672. 34831. 34929. 3524<.
37275, 37869. 37921, 38179. 38544, 4013 '
40902, 41632. 42245, 42880. 44698. 460ol'
47068. 47687. 48701, 49459, 49933, 5061".
51437. 53024. 5360«, 55041, 55169, 56'M
56726, 56772, 57945. 58062. 58911. 595^
61181. 61376. 62401. 63097. 63774. 6 ^
64424. 64746. 64981, 65195, 65276. 65^'
65667. 65971, 66337, 66502. 66969. 634^
69294. 69673. 72404, 72766. 73090, 73b""
«lit dem Gewinne von je 30 fl. ^

Von den bisher gezogenen Losen siub «
Nnmmer 27083 mit dem Gewinne von 2000!''
Nr. 45330 mit dem Gewinne von 120(1 >
Nr. 33724 uud 63093 je mit dem G c ' H
von 500 fl.. Nr. 999. 1487. 2015. 2204, 2U'
2987. 3374. 3575. 3783, 4683, 5099, H '
7840, 8005. 8240. 8284, 9363. 10683, 1",U.
11205. 11208, 11785. 12517. 12875. ^ H ,
14957. 15243. 15266. 16750. 17301, 1 W ,
18077, 18510, 18594, 19661, 20033. 2 H
21743, 22669, 23719. 24392. 24420. 2Ag
24980, 25187. 25560, 25608, 27992, U ^
28793. 28845. 29017, 29621. 29685. ̂  ^
29733, 32542, 34175. 34771. 35878. ^
38209. 40100. 41741. 44515, 44539, A ^
45027, 48885, 49498, 50621. 50735, H ? .
51415. 51429. 51487. 51770. 52092, »ZZ3,
54114, 60137, 60140. 61486. 62933, ̂ 5
63425. 64048. 67173, 67302, 67803. ",.̂!,
70024, 70406. 70596. 72752, 73345. /^ jc
74257 und 74762 mit dem Gewinne ""'
30 fl. bisher noch nicht eingelöst worde"' ̂

Stabtmagistrat Laibach am 2. Mai
Der Bürgermeister: Grasselli "^

Ünzeigeblal l .
(1881-1) Nrr. 3822.

Zweite ezec. sseilbietung.
Mit Vezug'aus den diesgerichtlichen

Bescheid vom 23. Februar l. I . , Z. 2078,
wnd brlamü gemacht, dass wegen Erfolg.
lostgkeU der aus den 17. April l. I .
stattgehabten ersten exec. Feilbietunq der
Realität Urb.-Nr. 182 aä Herrschaft
Rupertshof des Joses Kobe von Groß-
riegel Nr. 3

am 15. M a i 1884.
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hier.
gerichts zur zweiten exec. Felltnelnug ge-
schritten werden wird.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Rn-
dolfswert, am 20. April 1384.

(1680—1) Nr. 3546.

Dritte exec. Feilbietung.
Mit Bezug auf den diesgerichtlichen

Bescheid vom 21. Jänner l, I . , Z. 080.
wird bekannt gemacht, dass wegen der
Erfolglosigkeit der auf den 15. April
l . I . stattgehabten Realität Rcctf.-Nr. 128
uä Herrschaft Amöd des Johann Setina
von Oberstrascha Nr. 14

am 15. M a i 1864,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
zur dritten exec. Feilbietung geschritten
wird.

K. k. städt.'delea.. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 10. April 1L84.

(1795—2) Nr. 867.

Bekanntmachung.
Nachdem zu der in der Executionssache

des Andreas Kalinschek von Unterfernik
gegen Andreas Beuschel von Pvorje
M o . fchuldigen 33 f l . 4 kr. c. 8. o. mit
dem Bescheide vom 4. Februar 1884,
Z. 867, auf heute den 22 Apri l d. I .
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
kein Kauflustiger erschienen ist, so wird
zur dritten auf den

2 4. M a i 1 8 8 4

bestimmten Nealfeilbietung geschritten.
K. k. Bezirksgericht Kräinburg, am

22. Apri l 1884.

(1722-2) Nr. 2^ '

Executive FeilbietunK,
I n der Executionssache des l. l- ^^lck

amtes Mottl ing wird bei dem ges" ^ '
Bezirksgerichte zur Feilbietung °e 2̂
Marto Vulsiniö von Rosalmz ^ ssea
^hörige,,, auf 1524 f l . aeschW" . ^ '
lität Extr.-Nr. 75 llä Stcucw' ,
Rosalniz am M

2. J u l i , W
2. August nnd ^ . ,
3. September I ^ ' u " "

jedesmal vormittags um 1l ^^.^,. ,
den üblichen Modalitäten gesch" l " " ^

21. Mürz 1884.' »
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" " ^ ) Bekanntmachung. Nr. ^
Vom k. k. B zirksgerichle Gottsched weiden dii» unbekannten Eigexlhumer nachstehender Depositen:

i Z 2 B r z e i c h n u n g d e r M a s s e E r l a g s t a g G e g e n s t a n d ^ ' ' b " Va lu ta tion?n P« t i oscn ,

^ ^ st. , t r . N, , l r . f l . j l r , N. , t r "

8 274 Hermine Ga l l , Puf t i l l in von Gotlschee 10. September 1650 zwei goldene Ohrgehänge, zwei goldene Ringe — ! — _ _ _ _ _ _ ! ^ 6 —

" 174 I g n a z K a r l Namutha, Verlassmasse 10. September 1850 D o ^ m l . O b l i g a t i o n ddto. 1 . N o v e m ^ _ _ _ _ _ _ ^ ^ ^ , .

Barschaft — — 5 25
» 65 Michael F l a t von Graslinden, Executionsmasse 3. Februar 1843 Vad ium für die erstandene Real i tät N r . 1b in

^. Graf l inden — 36 75 — _ _ _ _ —
» 71 Josef Gramer von Neichenau 10. J u l i 1845 Rüctersatz aus einem Stempelstraffalle z« A l t -

» ' ^ ^ " dittmcnmsdurf 1 27 — — — — —

« 77 Johann Schleimer von A l t l a g . Executionsmasse 28. J u l i 1853 Vad ium für die erstandene Real i tä t C u r r . - Ä r . 37 ^. ^ ^ _ _ _ _ _ _ _ _

! " 87 I a l o b Verderber von Or t , Exccntionsmasse 7. Jänner 1846 Meistbotsrest für . ie Real i tä t N r . 5 in O r t 3 6 10 50 — — — -

j ^ 89 Ma th ias IaMtsch von Kerndorf, Coneursnmsse 1. M ä r z 1848 M ^ b ^ f ü r ^ d ^ i m E r c c n t ^ w o g e erstandene ^ ^ ^

" «4 Michael Staudachcr von Neugereuth. Executionsmasse 16. Dezember 1848 V a d i u m ^ _ _ 12 45 _ _ _ _ _ _

! « 100 Johann M a r t i n von Eben, Execulionsmasse 17. Oktober 1850 ^ E b ^ n " ^ ^"" "^ " ^ ° " ^ n e Real i tä t N r . 6 ^ ^ ^ _ _ _ _ _ _

» W4 Georg Perz von Or t . Executionsmasse 10. September 1853 M e h r e s t für die erstandene Real i tät N r . 13 __ 17 70 40

« N 0 I a l o b Schober von Göttcniz, Executionsmasse 18. J u l i 1849 ^ N ä ü ^ n i ^ ^'^ " ^ " " " ^ " " ^ ^ ^ ^ ^ - - - - -

^. U ? Anton Iancsch von Weißenbach. Executionsmasse 5. Oltober 1853 V a ^ n M r d i ^ ^ ^ ^ ^

" 167 Jakob Kump von Dranda l l . Executionsmasse 2. J u l i 1850 ^ i ? D r a n d a l l ^ " " ° " " ° " ^ ' " ^ b e N r . 69 ^ ^ 33 . / .

« 173 For tuna t Paulitsch, Verlassmasse 10. September 1850 V o m Landcsgcrichte Neustadt! erlegte — — 5 25 — — — —

" 176 Math ias Wo l f von Lienfeld. Executionsmasse 25. Oktober 1852 V o n Michael Wol f erlegte Barschaft _ __ 5 4^ / , — ^ — —
! , , ° i , E r lös aus Diebstählen heriührender veräußerter „ ^ c>«,,«-s 1851 V o m l, l . Vezirlsgerichte Grohlaschiz erlegte
^ "" Effecten ^ ^ " ' " " Barschaft __ - 8 57 ' / , - ^ - -
! ^ 206 Josef M a h l F . W , Aussehe, Verlas« A V ^ i " ' ^Barschaf t ^ ^ ' s g e r i c h t e Gottschee erlegte ^ ^ ^ ^ ^ ^

« 210 Johann Put re von Olterbach, Executionsmasse 10. September 1851 V o n M a r i a Put re erlegte Barschaft , _ __ 12 8 ' / , — — . . —

^ 2 2 3 Marcus Pisd i rc von Banja lo la . Verlass 25. M a i 1853 ^Barscha f t ^ ' " ^ " ^ ^ " ^ " " ' ^ - - 4 48

» 226 Georg Stampfel von Götteniz, Verlass 3 1 . M ä r z 1852 delto __ __ 2 6 0 ' / , — — — —

> .. 264 Johann Ostermann von Graf l inden. Exccutionsmasse 14. September 1852 ^ ^ " v r ^ " ^ " ° " ^ " l l l n d e n « 1 ^ Va r - ^ ^ ^ ^« _ _ -

^ 2 6 8 I a l o b Schivih von Podgorica 6. November 1852 V o m l . ^ ^ ^ ^ ^ ^

^ »30 Georg. M a r i a . Agnes Pojc von Alben. Pupi l len 10. August 1853 ^Barschaf t ' ^ " l s g e r i c h t e Gottschee erlegte ^ ^ ^ ^

" ^ l i tzl„^„ Kaifcsch von Potok. Verlassmasse 11 . August 1853 betto - - 3 90 - _ — —
°ufl,e ordert.

.^e Ansprüche unter Beibringung der erforderlichen Legitimationen so gewiss Hiergerichts geltend zu machen, widrigeus. wenn die Anspviiche nicht genilgend befnn-
n̂ werden oder sich niemand meldet, nach verstrichener Edictalfrist die Depositen als heimfällig erklärt und für den Fiscus an die Staatscasse übergeben

""den würden.
K. k. Bezirksgericht Gottschee. am 15. März 1884.

U65i^_2) Nr. 3326.

. Erinnerung
^Johann Zchanö iö von Unkschuschiz
keil ? " ^ " Aufenthaltes. beziehungs-

>^den unbekannten Rechtsnachfolgern,
^ v " dem k. k. städt.-deleg. Bezirks-
>)'^le lll Rudolfswert wird dem Iohcmn
? N ^ ^ ^0" Unterschuschiz, uubekann-
^Aufenthal tes, beziehungsweise den
ttil,' ""len Rechtsnachfolgern hiemit

^ t t i ^ ^ ^ w io^ dieselben bei diesem
^ , ^ ^ F r a „ z Kobe von Unlerschuschiz
^ M ? ^ ' Johann Skedl von Rudolfs-
^s i / °ie Klage auf Anerkeünung der
A U"3 ber Halbhube in Unterschuschiz
l>l!ch ?'' ^. «ud Nectf.'Nr. 2 nä Grund«
!>>„/ ^ Gutes Volau^e und Emveilei-
^»upl, Eigoiühümsrechtes bei derselben
jo^acht . und wurde in dieser Rechts-

'̂̂ ' Tl,gsatzung auf den
v^, , 27. M a i 1 8 8 4 .

^"ags <) Uhr, hm gerichts angeordnet,
^sem su^ Aufenthaltsort der G.klagten
vis^ berichte nnbckannt und dieselben
s'ilk ^ a,ls den k. k. Elblanden abwesend
l>»d' >̂  hat man zu deren Vertretung
het.,,"' ihre Gefahr und Kosten den
! ^ s z Josef Nosina, Advocat in
«esl^^wert, als Curator aä »cwm

'̂de ^ ^klagteu werden hievon zu dem
^hten V " 0 M l ' damit sie allenfalls zur
^ ^eit salbst erscheinen oder sich
^seni w " Sachwalter bestellen und
Mpt < "lchte namhaft machen, über«
^eite», ordnungsmäßigen Wege ein-
^ord°,,.""d die zu ihrer Vertheidigung
>lao, ^ " Schritte einleiten können,
^tellf '^ diese Rechtssache mit dem auf-

" Kurator nach den Bestimmungen

der Gerichtsordnung verhandelt werden
wird, und die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus eiuer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Nu-
dolfswett, am 1. Apri l 1684.

(1464—3) Nr. 1915?

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Eduard

K o b l e r in Al ta i .
Von dem t. k. Bezirksgerichte Llttai

wird dem unbekannt wo befindlichen Eduard
Kobler in M a i hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Walonigss von ttillai dle Klage
<16 PI-HS8. 15. März 1884, Z. 1915,
pcw. Anerkennung einer Forderung von
200 f l . und Ausstellung einer Urkunde
darüber eingebracht, worüber die Tag-
fahrt auf den

13. M a i 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht ans den k. t. Erblandcn abwesend
ist, so hat mau zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den f. l. Notar
Herrn Lulas Soetec in Littal als Cu-
rator n.ä n,ot,um bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende veiständiget, damit derselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und die«
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Echritte einleiten könne, widrlgens diese

Rechtssache mit dem aufgestellten ^ura«
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wlrd, und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsämnuug entstellenden
Folgen selbst belzumessen haben wird.

K. t. Bezirksgericht Littai. am 31sten
März 1884.

(1592—3) Nr76637

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Neumarktl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Maria
Deu von Neumarktl (durch den Machthaber
Raimund Krisper von Krainburg) die exec.
Versteigerung der der Getraud Globoö-
nik von Retne gehörigen, gerichtlich auf
2963 st. geschätzten Realität Grundbuchs^
einlage Nr. 77 der Catastralgemeinde
Heiligentreuz bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen. und zwar die
erste auf den

26. M a i ,
die zweite auf den

2 5. J u n i
und die dritte auf den

28. J u l i 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Üicitations-Bediugnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein 10proc.Vadium zu Handen der
Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl, am
5. Apri l 1884.

( 1 5 8 6 - 2 ) Nr. 1090."

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Vezirlsgerichte Adelsberg
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Pnppis
die exec. Versteigerung der dem Anton
Velovc in Obertoschana gehörigen, gericht-
lich auf 817 fi. geschätzten Realitüt Urb.-
Nr. 099 aä Herrschaft Adclsbcrg bewilliget
und hlezu drei Feilbietüngs^Tugsatzungen.
uud zwar die erste auf deu

23. J u n i ,
die zweite auf den

25. J u l i
und die dritte auf den

2 9. August 1884.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass dle Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den, Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Llcltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant v"r gemachtem
Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handen der
ttlcitatiouscommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht AdelSberg. am
22. Februar 1884.
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•: Warnung, j
i > Icli zoigo liiomit an, dass icli dio \

von moinor Frau ohno moin Vor- j
[ wissen goraachtou ScUuldon nicht t '

1 bezahle. _ ^ K . J
(1887) ML, W» I

' ' Rathhausplatz Nr. 3. J j

Wohnungsänderung.

Dr. J. Kapler
k. k. Bezirksarzt

wohnt nun

im Virant'schen Hause
zur ,Sternwarte'

und ist täglich von 8 bis 9 und
von 12 bis 1 Uhr zu sprechen. J

^ (18H8) 2 - 1 ^s

Dr. Hirsch
hellt geheime Krankholten jcber
Wrt (altüj Dcvnllctc), in«Mrnbcve Harn-
röhrenflüsao, Pollutionen, Wlan-
nesBchwtlone, ayphilitisoho Gc-
sohwüre u Hautauasohl ge, Fluss
bol Frauen, ohno löevuftfftöruitfi bcö
Patienten mid? neuester, wlssen-
sohaftlloher Methode unter Oa-
rantio In kürzester Zelt gründ-

lioh (bioact). Orbinotiou:

Dim, Maciasiitferflrafjr VI, ?
tflflU^ »on 9 bis ('< Uljv, (Seim- unb ^eierr =
tage »on 9 b\9 i XXfK Jponovar uiafüu. ~-
Behandlung: au oh brieflich, und £
werden die Medicamonto besorgst.

Nervinum
Zinc. brom. amid.

Mittel gegen Epilepsie (Fallsucht) und
nervöse Krämpfe.

In dor Praxis dos Norvenspocialistou Dr. Wil-
hoim, om. 1. Soc.-Arzt der Norvenabthoilung
im k. k. allg. Krankonluiuso zu Wion, mit
gutem Erfolge gegen Epilepsie in Anwendung.
Zu beziehen durch die Salvator-Apotheke
In Wien, I. Boz., Kürntnorstrasso. Preis des
Mittels 2 fl. 60 kr. (sammt Broschüro). Dr. Wil-
hoim ordiniert und ertheilt Auskunft: AVieu,
I . Bez., llauhensteiugasse Kr. 5.

(1116) 10-4

K. k. ausseht. ^ privilegiertes

l ! ll-Pilfe
Allon wirtlichen Hausfrauen ist dies

durch scino allseitige Verwendbarkeit im
Haushalte sowio besondere Billigkoit gloich
ausgozoichnoto Roinigungsraittol zum Ab-
reiben, Wusehen und Putzen besonders
zu empfohlen. (1857) 6 - 2

Chemische Fabrik, Wien-Brigittenau.
1 Kilopaket Reibepulver 2H kr., 1 Kilo-
Metalldose In Edelweiss (»0 kr., zu haben

boi H. L. Wencel In Laibach.
Prospocto und Gebrauchsanweisung gratis

TMZ
das sslilmdcstc und reichhaltissstr alkr iDfncr
Vtttenuä^st>r. I n sciilcin Gehalte uou teineni
erreicht, iuu 170" mehr als Hmiyady, 00" mehr
als ,ssrcn,z Ioftfcz Quelle. Vegniachtel und aus.
nezeichnet euipsohleu n^cn N«terlcib4krank«
he»ten. Eonaestioncn. Hvüsen, Flechten
und namentlich nrneu »vaneutrauthei ten
von den Prüf. yosrath « r a u n . Heruwald
D«chek, Lamb l . Prosessor Auspitz. Sa'liiats
rath Lor iUser:e. :e. (1^7^ i ^ ^ ^

Soeben <u frischester Füllnnn einnetroffcn
und zu haben m A a i b a c h vei Herrn Peter
L a ß n i l und Apotheker O. P icco l i . fuwie in
allen belannten Depots der Umssebnnss. - Pro.
pccte durch die Vrunneudircctlon in Ofen.

Z kür ̂ 2.2^s1sucIituiiF. L

3 vie äissjäkriFe D

LI. Mil. ll»M8»lW l
3 lmdct D

^ Mttvvook äen 11. .luni 1884 Z

L 8tlltt, ^ULN dio Norron ^,otionilro küüiongt uinFuwdon v̂orclon. X

I IQiN.3.-ks>.Q^, den 6. ̂ Im 1884. A

A (1889) I><51" ^^OI'^V»,!^«!^'^,"«)^!^. D

Ziehung schon am 15. Mai. Ziehung am 2B. Juni. I

Piüfissen L o s e I
auf zur I

T h e i s s l o s e x< österr-staatslotterieI
Bn i n ff fl .AAAAA 1. Haupttreffer fl. 60 0 0 0 1 1 I
Haupttreffer fl. 100000 t \ si. 20DDD £ I

ohno Steuerabzug J » jj |(j QQQ j | I
nur fl. 1,50 und Stempel. efc. ete, nwr ̂  2. I

Eine Theisspromesse und ein Staatslos I
zusammen nur fl. 3,50. (i82O) 4 2 I

F.WeyiititiBiii A° (o. I
Bank- und Wechslergescliäft, WIEN, L, Wollzeile 34. I

/u haben bei Jose f P rosenz in T^aibacli. I

Kaiserl. -^. königl.
Allerhöchste «y£ Anerkennung.

Coldono Hodaillo Paris 1875. — Qoldoao Modaillo Am-
stordam 1833. — E h r o n - E l p l o m o : Eadkorsburg 1877

Fümtonfold 1878 — Qrar 1880 — Triost 1882.

(1494) C f l i rOB' t 6-3

Oleichenberg
Steiermaxli.

Eino Fahrstundo von dor Station Fold-
bach der ungar. Woatbahn.

Beginn der Saison I. Mai.
Alkalisch - muriatischo und Eisen-

säuerlinge, Fichtonnadol- und Quollsool-
Zorstiiubungs - Inhalationen, grossor Re-
spirationsapparat, kohlensaure Bäder,
Stahl-, Fichtennadel- und Siisswasser-
bädor, kaitos \ ollbad und hydropatischo
Curon, Ziogonmolke, Ziogonmilch, kuh-
warrao Milch in der oigons erbauten
Milch-Curanstalt. Klima: constant mas-
sig sou oh tw arm. Soehöho 300 M.

Wohnungen, Minoralwüssor und
Wagon sind boi dor Bade-Direction
in Gleiohenberg zu bestellen.

(1884) Nr. 1544.

Bekanntmachung.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte Laibach wurde am 2. Mcn
1884 die Eintragung der Löschung
der seit 28. Oktober 1867 eingetra-
geneu Firma: A. L a v r e n ö i i , Ge-
mischtwaren-Handlung in Adelsberg,
und zugleich die Eintragung der F i rma:

I . Lavrenöiö
zum Betriede einer Vermischtwaren-
Handlung in Adelsderg, sowic des
Inhabers dieser F i rma, J o s e f L a -
v r e n ö i ö, Kaufmannes i n Adelsberg,
in das Handelsregister für Einzelfir-
men vorgenommen.

Laidach am 2 . M a i 1884 .

(1813—2) Nr. 3504.

Bekanntmachung.
Dein ilnbelaimt wo befindlichen Oar-

tholmä Sirca von Sagor wird hiemit
bekannt gemacht, dass drr für ihn bestimmte
Pfandrcchtslöschlmgs » Eiiwrrlcibungs -
deschelt. vom 4. April 1882. Z.3758, dem
ihm bestellten Curator aä llowirl Herrn
Karl Puppis von Loilsch zngefertigtt
worden ist.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 15ten
April 1884.

^(1851—2) Nr. 3378.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas

wird den unbekannt wo befindlichen Jo-
hann, Iernej und Josef Zakrajsek, Anton
Punikoar, Ursnla und Maria Kodak?,
alle uou Ponikoe, resp. deren ebenfalls
unbekannten Rechtsnachfolgern, bekannt
gemacht, oafs der in der Executionssache
des Josef Modic von Neudorf gegen
Jakob Kovaciö von Pouikue M o . 155 fl.
18 kr. s. A. erflossene diesgerichtliche
Realfeilbietungsbescheid vom 15. Februar
1884, Z . 1082. dem denselben unter
einem aufgestellten Cnrator Herrn Gregor
Lah vou Laas zugestellt wurde.

K. k. B zirksgericht Laas, am 30steu
Apnl 1884.

(1793—2) Nr. 2785.

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das diesseitige Edict

vom 28. März 1884. Z, 2067, wird
bekannt gemacht, dass die in der Execu-
tionssache der Frau Katharina Florian
von Krainburg gegen Iohaun Mubi
von St. Georgen Nr. 90 für die un-
bckannt wo befindliche Mmgcnetha Mnbi
lautende Rcalfeilbietungsruuiik dem für
dieselbe aufgestellten Curator lul aetum
Hcnn D>. <Vtempihar, Advocat in Krain-
burg, zugestellt wnrde.

K. k. Bezirksgericht Krainbnrq, am
26. Apri l 1884.

smmÜW I.ieltiltll!!'
von

Ms6 M 2 biä 8̂83. und htzlißtl'iztizcw
MkL i i , äaiill LjnlieIitui!s8s6sMätMäkii Mll

Xiicbhu^MIißil

^Vionor8tli>,88« im ^'iiuöllr'öeuon Ilaugo I^l. 13'
2^veiton 8tock, 8tioFo roonw. (1826) ^

11742^^2) 3ir72583^
Zweite exec. Feilbietimg

des Gutes Großdorf.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

Termines wird

am 2 6 . M a i 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, im VerHand-
luugssaale des k. k. Laudesgerichtes
Luibach in Gemä'ßheit des in Nr. ^2,
s>!> und 74 der „Laibacher Zeitung"
cinqeschaltcteil Edictes vom 18. M r z
d. I . , g . 1381, zur zweiten erttll-
tiven Feilbietung des landtäftiche"
Gutes Großdorf geschritten werden.

Laibach am 22. April 1884.
Vom k. k. Landesgerichte.

(187 9 - - " i 7 3tr745?7

Uebertragung
ereclitiverFeilbietuligen.

Die mit hiergerichtlichem Bescheî
vom 11. März 1884 uä Z. 1s?
angeordneten e^ecutiven FeilbietungeN
der Johann Hekula'schen Realität Nld
Einlage-Z. 410 aä Stadt Rudolfs'
wert werden auf den

23 . M a i ,
2 7. J u n i und den
25. J u l i 1 8 8 4

mit Beibehaltung des Ortes und del
Stunde übertragen.

K. k. Krei'sgericht Rudolfswclt,

am 18. April 1884.

(1657—3) Nr. 1679-

Bekanntmachung. „
Vom k. k. Bezirksgerichte in Adel^

berg wird dem in Bosnien befindllaie
Executen Anton Penko von Nadallzc^
hiemit erinnert, dafs der in der E A "
tionsfache der Andreas Laorenöic"M
Erben (durch Dr . Deu in Adelsbe^
gegen ihn M o . 88 fl. 42 kr. ergange
Realfeilbielungsbescheid vom 10. Deze"
ber 1883. Z. 10 101, dem für i h n ^
stellten Curator ad iictum H"rn H
Pitamic. Advocat in Adelsvera, zugep"
worden ist. ,„

K. k. Bezirksgericht Adelsberg.
5. März 1884.
"(1^68^3) Nr. 1 ^ '

E d i c t ^
zur Einberufung der Verlassenscha .̂,.
gläubiger uach dem verstorbenen Haul

Michael Sterbenz von Neilltha -
Vom k. k. Bezirksgerichte O o w ^ ,

werden diejenigen, welche als ^ A " „ ^
an die Verlassenschaft des am 9./ lo h
ber 1883 zu Neumarlt (Bezirk ̂ ^ ,
tircheu) ohne Testament verstorbeitt''^.^
sierer Michael Sterbenz vou i l te "H ,
eine Forderung zu stellen haben, ̂ ,
gefordert, bei diefem Gerichte z u r ^
meldung und Darthunng ihrer M I ^

am 28. M a i 1 8 8 4 , .
vormittags um 9 Uhr, zu ersche'^",,^
bis dahin ihr Gesuch schriftlich 3" ^ c -
reichen, widrigens denselben an " ^ ' h "
lassenschaft, wenn sie durch die , ̂
lung der angemeldeten ForderU'^ .„ch
schöpft würde, kein weiterer " > , ^
zustünde, als insoferne ihnen ein 4">
recht gebürt. . . . . . F

^ K k. Bezirksgericht Gottsch".
13. Apri l 1884.

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r H F e d . B a m b e r g .


